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MllMnMM M Lllibllcher Mnng Nr. 79.
(751^2) Nr. 96.

Cmatcls-Aufheblmg.
iuom k. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, daß das f. k. ^andes-
nericht Yaibach die mit dem Erlasse vom
^ Jul i 1865, Z. 3390. gegen Johann
D r i l l e r von Heil. Gcist Nr. 27 wegen
^aljnsimies mit Beschluß vom 27. De-
cember 1870, Z. 6581, verhängte Curatel
wieder aufzuheben befunden hat.
^ K. l. Bezirksgericht Lack, am 10ten
Jänner 1871.

(724—3) Nr. 330.

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird h!emit bekannt gemacht.-
Es sei über das Ansuchen des Henn

Ernst Faber von Gottschee, durch Herrn
Dr. Wcnediltcr, gegen Georg Kmn^ von
Nothenstein weaen aus dem Vergleiche
vom 23. Jul i 1855 schuldigen 67 fl. ö
W. «. «. o. in die Reassuminmg. der mit
dem Bescheide vom 11. August 1809,

Nr. 2319, bewilligten und sohin sistirteu
zwcitcu und dritten exceutiveu «zffenllichcn
Veisteigerung der dem Lctztern gehörigen
im Glundbuchc der Hcrlschafl Golschce
8ud l o m . ^ , l'oi. 35, Nectf.'Nr..774>/,
vorkommenden Realität, im gerichtlich el°
hobencn SchähuugSwerttie von 91 ft.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der«
sell'cn die Feilbictungs-Tagsatzungcn
auf den

2 4. A p r i l und

24. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
dieser Gcrichlstanzlci mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der leßten Feilbielung
auch unter dem Schäpungswerthe an den
Mcistbietendci, hint.lngegeben werde.

Das Schähungsprotololl. der Grund-
buchscftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Selsenbesg, am
5. Februar 1871.
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Ein

Gärtner
tindot sogleich unter günstigen Beding-
nisseu Aufnahuie. Vorzüglich sind po-
mologische Kenntnisse bedingt.

Adresse aus Gefälligkeit in der Ex-
pedition dieser Zeitung. (742—4)

(808) ' Nr 64.

Edict.
I n Folge Bewilligung des k. k.

städt. delcg. Bezirksgerichtes Laibach
vom 27. März d. I . , Z. 5206,
werden die in den Verlas; des Herrn
Pfarrdechantes Ignaz Ho lzap fe l ge-
hörigen Gold- und Silbermünzen im
Schätzungswerthe von 58 fi. 75 kr.

am 1 1. A p r i l l. I .

Vormittags 10 Uhr in der Notariats-
kanzlci, Stadt Nr. 1 8 1 , an den
Meistbietenden gegen sogleiche Bar-
zahlung und Uebernahme hintangc-
geben werden.

Laibach, am 5. April 1871.

(602—3) Nr. 1455.

Edict.
Von dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte in Laibach wird dem Herrn
Eugen Seeder bekannt gemacht.

Es habe Herr Carl Gall«', wider
ihn wegen einer Mehlkaufschillings-

, forderung pr. 2891 f l . N) kr. sammt
Anhang mit dem Bescheide vom 1 3tcu
März 1871, Z. 1455, das Verbot
auf die für ihn bei der Donaudampf
schiffahrtsgefcllschaft in Mohacs er
liegende Nähmaschine erwirkt. Nach-
dem der Aufenthalt des Herrn Eugen
Seeder diesem Gerichte unbekannt ist,
wird demselben zur Wahrung seiner
Rechte der Herr Dr . Rudolf in Lai-
bach als Oui'lltoi' ilä lithium bestellt,
und diesem der Verbotsbewilligungsbe
scheid zugestellt.

Hievon wird Herr Eugen Seeder
zur Wissenschaft hiermit verständiget.

Laibach, am 13. März 1871.

(669—3) Nr. 1006.

Edict.
Bon dem k. k. Landcsgerichte in

Laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei auf Ansuchen der krani-

schen Sparkasse, einvcrstä'ndlich mit
Maria Kadunz, ä« M 6 8 . 18. Feb
ruar 1 8 7 1 , Nr. 1006, die Einlei-
tung der Amortisirung des auf Namen
der Maria Kadunz lautenden Spar-
kasse - Einlagsbüchels der krainischcn
Sparkasse in Laibach Nr. 49758
bewilliget worden.

Demnach werden alle jene, welche
auf dieses Sparkassebüchel einen An-
spruch zu haben vermeinen oder sich
im Besitze desselben befinden, aufge-
fordert, ihre Ansprüche

b i n n e n sechs M o n a t e n
so gewiß Hiergerichts anzumelden und
das Sparkasfe'büchel vorzuweisen, wi^
drigens nach Ablauf diefer Frist,

unwirksam und amortisirt erklärt
werden würde.

Laibach, am 12. Februar 1871.

Post- und Telegraphen-Station. Winnnllmd Post- und Telegraphen-Station.

f p | P * Krapina - Töplitz in Croatien ^ P B
von Bad Rohitsch :\ uiul der Südbahnstatiou Pöltschach ! ' , Stunden entfernt, wird mit I . Sis»! «I. J . wieder eröffnet. Dir
Quellen von 30 bis 3.")° R Wärme und einer Mächtigkeit von ülier «0.000 Eimer in 21 Stunden smd von eminenter Heilkra.lt bei bicht.
Rheuma und deren Folgckrankheiteu und (inden weitere sehr günstige Anwendung bei Nervenleiden, Haut-, Schleimhautleiden und
Wundprocossen. Für die Bedürfnisse der Badenden ist durch Hassin-, Separat-, neue Marmonvanuen- und Douchebäder ausgiebig gesorgt,
ebenso entsprechen die Wohnungen, zwei Restaurationen mit Speise-, Cafe- und Billardsalons, Table d'höte, Cursalon, stabile Curmusik,
Zeitungen, schattige Promenaden etc. den strengsten Anforderungen der Neuzeit.

Vom 1 Mai an tilgiiche Postverbindutig mit unbeschränkter Passagier-Aufnahme zwischen hier und der Bahnstation Poltschach.
Abfahrt vom Vurortc 7 Uhr Morgens, von Poltschach «i\ l.'hr Morgrns. Fahrpreis per Person inclusive 40 Pfund Gepäck 3 H. Zimmer
von 70 kr einzelne Betten von L'O kr. und Bäder von 4 kr. aufwärts. Auskünfte und Quartiere besorgt die Direction, das Aerztliche
Hr. I lo i t i . l l a i i e t t l n r i . Badearzt hier. Hade.broschüreu sind bei der Direction und in allen Buchhandlungen zu haben.

Kr»|»lMM-Tt»|»l l<«, im April 1S70. (806—1)

D M ^ fti «? >L N»3 ^ »" N I « » "HMH
oh»r Medicaillcllte innerlich zu iichim», dir fni^r «dcr spä!l,'r dir Vcrdallüllftö-
orssauc in dns îii Falle Mlgreife», f̂ rlî r ohne Folftckrall^yeitell un^ olM>
Berllf^storung heilt (239 ii(')

D r . H i t m a n » ,
Miiglicd der Wicurr »nd. Fci.nlictt, ^vz«»«», Sia !, Süllinü'astri Nr. 14.

nach einer i» unzähligen ssälkn ali< liest deivahiten neuen M e l l»ol>c griiiidüch nnd schnall
Rl » > «» « «i >» « « « < l i> ^ H ,

snwohl frisch cntstandkn. als auch noch sosehr veraltete ; durch dieses „.^»rstcnlas;^, u»n
A u t o r i t ä t e n alt« vor îlcilich clncriciinue.Heilverfahren, ist ê  lnü.ilich. auch ver
sl-l,ämtell 'Patienten Heilung zu uerschaffeu. indem dic Vetresseuden in ihrem nur ssnn;
kur; gefaßten Vrnchte, statt Namens , liloc cincr beliebigen (^hissre sich bedienen lünnen.

Vei Einscndunss von 5 N . 0. W. werde» posniieudend das H e i l m i t t e l snmmt
Gebrancksanwcisunss velseudct. Ebrnsl, werden

ZMff" 0 h n r z li s c h n e i d e n - H W
nnd ohne Znn,cklassni!g cnlstellrndel' starben. Geschwüre alkl Ar i , s^ophulose,^ syph,
Mischer curirt. Anch werden andere 5Nantheit>», wie ̂ I n f l bei Frauen, P o l l l l l i u n e i l ,
Mannl'Sscliwacln', Unf ruchtbarke i t , Bleichsucht n. s. w. liach den neuesten
Elsahrunge:! nnd Forschungen cbcusnlls briefl ich geheilt.

(734—2) Nr. 854.

E d i c t .
Bon dem k. k. Landesgcrichte

wird der unbekannt wo befindlichen
Maria Poterbujcs hiermit erinnert,
es sei ihr zur Empfangnahme des
Bescheides vom 3 1 . December 1870,
Z. 6931, womit dem Herrn Franz
Xav. Souvan die Löschung des für
sie auf den Morastantheil Nectf.-
Nr. <»38/XVI. :n! Magistrat Laibach
haftenden Schllldscheines vom 22ten
October 1850 i»m' 5i5i f l. bewilliget
wurde, Herr Dr. Anton Rudolph
als Curator aufgestellt wordeu.

Laibach, am 25. Februar 1871.
(687—2) Nr. 2604.

Zweite exec. Feilbietmtss.
Bom k. k. Landcsgerichtc Laibach

wird in der Erecutionssache des
Ignaz Kreutzbergcr gegen Georg Dol-
lenz i>0̂ >. 1050 fl. e. 8. c. die mit
diesgcrl'chtlichem Edicte vom 18. Fe-
bruar 1871, Z. 762, auf den 27.
März l . I . anberaumte executive
Feilbictung der in Laibach in der
Polana-Vorstadt Nr. 24 gelegenen
Realität im Einverständnisse beider
Theile als abgehalten erklärt, es wird
somit die zweite Feilbietnngstagsaz-
zung am

1. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, bei diesem Ge-
richte vorgenommen werden.

Laibach, am 22^ März 1871.
( 7 N ^ Nr, 5486.

Uebertragunst
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Tschcrnemlil
wird mit Bezug auf das (5oict vom I Iten
Juli 1870, Z. 3609, lilkainit gemacht,

, daß dic in dcr üxcclltiol,5sachc dc« Io -
haun Pctriz oou Nodine gegen Maryu-
relha Zupllliöiö von ScUo bci Otovic
pcw. 195 f l . auf den 15. November u„5
l3. December 1870 anberailmtc erste
lind zweite Feilbiclung der Ncalilät Cur.-
Nr. 119 llä D. R. O. Commcnda Tschcr-
ncmbl ilber Emversländniß beider Theile^
alö abgehalten erklärt und die dritte Feil'
dietungs-Tagsatzung auf den

2 9. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 10 Uhr, in der Gerichtstanzlci über.
tragen wurde. >

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
! 13. October 1870.

( 7 9 6 - 1 ) Nr. 1159.

Ereculwo
Realitäten- und Farnisse-

Verfteigerunss.
Vom l. l. Äczilki<gclichtc N^'smfuß

wird bckcnnu gciilacht:
Es sei über Äusnchcn dcö Anton An»

dcllic die cpclitiuc Fcilbictlmg der dem
Balcniin Prah von Grailüch gchörigcn,
im Orunddnchc Grcilach «u!» Urd.-^il. 4,
1 liüd 8!) vortommenden, gclichtüch auf
27'.)7 fl. 20 Ir, gcschätzlüt, Nealitälen. dcr
Besitz-und EinenthumSrechlc c>uf dcn Wl i i ! '
s,»,nlen Top.^)ir, ud Kioisc,chach und der
Flü)i»isse gl,willil)ct und hiczu drei Feil<
bil'tui!gi<'TclgsatzlN!gcli, und zw^r die erstc
auf dcn

1 3. A p r i l ,
die zweite auf dcn

I 7. M a i
und dic dritte auf dcn

16. J u n i 1 8 7 1 ,
jcdeömal VoimittayS um 9 Uhr. und zwar
dcr Nculnätm in der Gcrich!5tal,zlci, der
Nchtc und ssahnnsfc al'cr au Ort uud
Stelle mil dem M l M g e angeordnet wor-
dcn, daß die Pfaudicaliätci, bei der ersten
und zwcitm sseiltiieturig nur uiu odcr über
dcn Schähungswcrth, bei der drillen aber
auch unter demselben hilttaliglvebcn weiden

Die Licilalionö'Äcdinglusse, woruach
insbesondere jcdcr Licitant uor gemachtem
Aubolc cm 10°/„ Vadium zu Haudcu dcr
Licitatious-Comilussion zu cllegcn hat, fo
wic das Scdätzui'gS.Prolololl und des
Grundbuchö-Extrcict tüuneu iu der dics-
gerichtlichcn Registratur eingeschen werden.

K. t. Bezirksgericht Nasscufus;, am
22 März 1871.

( 7 8 2 - 1 ^ Nr. 5316.

Zweite und dritte ezec.
Feilbietung.

Von dem t. t. städt. dclcg. Bezittsge<
lichte iu Lalbach wiid im Nachhange zum
Edicte vom 21 . December 1870, Z. 23027.
hicmit tuudgcmacht:

Es werde, nachdem zu der mit Be»
scheid vom 21. Dec. 1870, Z. ,23027,
im Rcassmunuugöwegc bewilligten und
auf dcn 22. März 1871 anberaumt
gewesenen ersten executive»! Feilbietuug
dcr dem Johann Velepiö von Beischcid
gehörigen, im Grundbuche S l . Pctcr Liid
^ir. 33 vorkommenden, gerichtlich auf 80fi.
geschätzten Realität lein Kauflustiger er-
schienen ist, am

2 2 . A p r i l und
24. M a i 1 8 7 1 ,

zur zweiten uud dritten erccutiven Feil'
bielung der Pfandrcalltüt unter dem uori«
gen Anhange geschritten werden.

Laibach, am 24. März 1871.

( 7 8 1 - 1 ) Nr 5236.

Zweite uud letzte erec.
Feilbietung.

Von dem k. l. städt. deleg. Bezirlsge»
richte in Lail'ach wird im Nachhange zum
Edicte vom 3. Februar 187! , Z. 1828.
kund gemacht:

Es werde, nachdem zu der mit Oe>
scheid vom Z. Februar 1871, Z. 1828,
auf dcu 22. März 1871 anberaumt gewe«
scnen ersten executiven Feildietuna. der auf
der Realität dcS Franz Brcsooar Urb-
Nr. 35 llä Scitcuhof, Einl.«Nr. 4 ad
L'voglav, für Josef Brcsovar mit dem
Schuldscheine vom 14, Iuui 1848 in-
tabulirten luüttcllicheu Erlischasteforderung
per 124 ft. 50 lr. E. M . kein Kauftufti«
gcr erschienen ist, am

12. A p r i l 1 8 7 1

zu der ^wüiten erccntivcn Feilbietuug dcr
obgedachlcn Forderung mit dem Anhanae
geschritten, daß dieselbe bei dicscr Fcil-
bielung um den wic immcr gearteten Vicisl^
bot au dcn Meistbietenden wiid hintan»
gegeben werden.

Laidach, am 24, März 1871.

(653 -3 ) Nr. 2594.

Elccutivc

Relllttäteit-Versteil;eruttl>
Vom t. k. slädt.-delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bckannt gemacht:
ES sei über Ansuchen dcr Maria

Zclvcrl vou Maucic die executive Ver-
steigerung der dem Jakob Vaher vou
Trata gehörigen, gerichtlich auf 454 si.
20 lr. geschätzten, im Gruudbuche Pcpens-
feld «nd Urb.-Nr. 62. Fol. 17, '1'om. I I .
vorkommenden Rcalital wcgcn schuldigen
42 ft. 50 kr. bewilliget und hiczu drcl
FeilbietuugStagsatzungm, uud zwar die
erstc auf deu

2 2. A p r i l ,
dic zwcilc auf den

24. M a i
und dic dritte auf den

24. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichtslanzlci mit dcm Auhangc
augcorduct worden, daß die Pfaudrealilät
bci der ersten uud zwcitcn Fcilbictung nur
um oder über dcn Schätzungswerth, bci
der dritten aber auch unter demselben
hintaugcgeben werden wird.

Dic LicitationSbediuguissc. wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscominission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchscrlract können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 24. Februar 1871.

(764—3) Nr. 1034.

Zweite erec. Feilbietung.
Vom t. k. BezirtSgeiichtc Seoosetsch

wird mit Bezug auf das Edict vom I6tcn
December 1870, Z. 4830, kundgemacht,
daß bei rcfultalloser erster exccutiuer Fcil'
bictling dcr dem Johann Malioröic' uo»
OroßubelStu gehörigen, im Grundbuchc
dcr Sitticher Karstcrgült »ub Urb.'Nr.
37 ' / , vorkommenden Realität zur zweite"
auf den

18. A p r i l l 8 7 ,

anberaumten Feilbietung geschritten wird.
K. t. Bezirksgericht Scnosetsch, am

17. März 1871.

— Drück'ntld Verlag von Ignaz v. « l einmayr H Fed or V amberg in laibach.


